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Wo dein Schatz ist, da ist auch 
dein Herz.
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Vorwort
Ach wie wunderbar!

Liebe Leserinnen und Leser,
vor kurzem durfte ich wieder einmal in meiner 
Heimat, einem kleinen Ort von 100 Einwohnern, 
meine Eltern besuchen. Wir saßen im Garten des 
elterlichen Anwesens, und ich hörte auf die Ruhe. 
Kein Autolärm war zu hören, kein Stimmengewirr, 
eigentlich nur Ruhe.

Nur Vogelstimmen waren deutlich wahrzunehmen. 
Dieses Vogelgezwitscher hörte sich an wie eine zau-
berhafte Musik. Genossen habe ich es, die Ruhe um 
mich herum, und beim Gang durch die Flur des Ortes 
war die Schönheit und Pracht der Natur deutlich zu 
spüren, zu riechen und zu fühlen.
Nach einer reich gefüllten Arbeitswoche tut es gut, 
einmal zu entspannen. Das kennen Sie alle ja von 
sich selbst.

Ich fühlte mich wie ein leerer Luftballon, der neu 
mit Luft gefüllt werden muss. Er weitet sich und 
bekommt neue Energie, neuen Aufschwung.

Frisch aufgetankt konnte ich in die neue Woche 
gehen. Mein Dank galt an dieser Stelle auch dem 
Schöpfer dieser Welt, unserem Gott. Er hat alles so 
wunderbar geschaffen, dass ich daran meine Freude 
haben darf, und ich kann es so sehr genießen, dass 
ich wieder neue Kraft bekomme.

Ach wie wunderbar!
Nehmen wir uns einfach die Zeit, uns von der wun-
derbaren Schöpfung Gottes verzaubern zu lassen, 
die jetzt im Juli, kurz vor der Erntezeit, ein goldenes 
Aussehen annimmt.

Vielleicht können wir dann auch mit Paul Gerhardt 
singen: „Der Weizen wächset mit Gewalt; darüber 
jauchzet jung und alt...“

Ach wie wunderbar! 
Gott befohlen!

	 Norbert Holzheid, Diakon



Unglaublich! Im Schwein-
furter Tagblatt las ich: 
Rainer Klement, Astrophy-
siker aus Gelderheim, hat 
per Teleskop 2000 Lichtjahre 
entfernt einen Planeten aus 
einer anderen Galaxie ent-
deckt, die vor sechs bis neun 
Mrd. Jahren von unserer 
Heimatgalaxie, der Milch-
straße, geschluckt wurde. 
Schon über 500 Planeten 
ließen sich in ihr nachwei-
sen. Dieser neue ist der erste 
extragalaktische. Wenn 
schon unsere Milchstraße 
einen Durchmesser von 
100000 Lichtjahren haben 
und zwischen 100 und 300 
Mrd. Sterne oder Sonnen 
umfassen soll: Wie viele 
Milliarden Planeten muss es 
dann insgesamt geben? Auf 
wie vielen ist Leben wie auf 
der Erde möglich?
Bei diesen Zahlen wird 
mir ganz schwindelig. Der 
biblische Schöpfungsbericht 
scheint dazu überhaupt 
nicht kompatibel zu sein. 
Laut 1. Mose, Kap. 1, wurde 
die Welt in sechs Tagen 
von Gott aus dem Nichts 
geschaffen (creatio ex 
nihilo) - und dies vor nicht 
allzu langer Zeit. Allerhöchs-
tens 10000 Jahre soll das her 
sein. Auch sollen alle Arten 
von Lebewesen von Anfang 
an da gewesen und seitdem 
unverändert geblieben sein, 
in der Arche Noah sogar 
paarweise Platz gefunden 
haben. Freilich muss man 
dazu das antike Weltbild 
berücksichtigen und auch 
sehen, dass die Bibel kein 
wissenschaftliches Werk ist. 

Ihre Schreiber interessiert 
nicht, wie es bei der Schöp-
fung genau zugegangen 
ist, sondern sie erzählen in 
Bildern und Mythen ihrer 
Zeit von Gottes alleinigem 
Wirken und warum es die 
Menschheit und diese Welt 
überhaupt gibt. Hingegen 
erteilt die Naturwissenschaft 
gerade keine Auskunft über 
den Sinn und das Ziel dieser 
Erde.
Deshalb widersprechen 
naturwissenschaftliche 
Erkenntnisse nicht dem 
Glauben an einen Schöpfer. 
Lässt sich denn die Geburts-
stunde des Universums, der 
sog. Urknall (Big Bang), mit 
dem erst Raum, Zeit und 
Materie entstanden und seit 
dem sich das All messbar 
ausdehnt, nicht mit Gott in 
Verbindung bringen? Wie 
konnte aus dem Nichts 
etwas entstehen? Was war 

vor dem „Am Anfang schuf 
Gott …“? Ist die Entstehung 
des Universums oder gar 
Multiversums auch ohne 
Gott erklärbar? Fragen über 
Fragen, die genug Raum für 
Gott lassen!
Denn noch kann man mit 
naturwissenschaftlichen 
Mitteln nicht ergrün-
den, warum Naturgesetze 
konstant bleiben, z.B. die 
Lichtgeschwindigkeit und 
Gravitationskonstante. Hätte 
das All nur geringfügig 
andere physikalische Eigen-
schaften, wäre überhaupt 
kein Leben möglich. Der 
englische Physiker Stephen 
W. Hawking fragt: „Wer bläst 
den Gleichungen den Odem 
ein und erschafft ihnen ein 
Universum, das sie beschrei-
ben können?“ Simpel 
ausgedrückt: Ist es nicht ein 
Wunder, dass jeden Tag die 
Sonne wieder aufgeht? 

Eine unendliche  
Geschichte: 
Schöpfung kontra  
Naturwissenschaft

„Lobet den Herrn,  
ihr Meteoriten, elliptische Bahnen der Kome-
ten und künstliche Planeten. […] Lobet den 
Herrn, Atome und Moleküle, Protonen und 
Elektronen. […] Sein Ruhm übertrifft Himmel 
und Erde, Teleskope und Mikroskope.“
Ernesto Cardenal, Psalm 148
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Foto: Andromedanebel, Pegas, pixelio.de

So wie nach heutigem For-
schungsstand der Kosmos ca. 
13,7 Mrd. Jahre und unsere 
Erde 4,5 Mrd. Jahre alt ist, ist 
inzwischen auch die Evoluti-
onstheorie weitgehend aner-
kannt. Seit Charles Darwin 
(1809-1882) wissen wir, dass 
die Arten auf der Erde das 
Ergebnis einer Jahrmillionen 
langen Entwicklung sind. 
Fossil- und Knochenfunde 
bestätigen die fortschreitende 
Entstehung von Lebewesen 
aus primitiveren Vorläufern 

– einschließlich des Menschen! 
Durch Mutation erklären sich 
die genetischen Unterschiede 
zwischen den Individuen. Die 
Vielfalt beruht auf Reproduk-
tion, Variation und natürlicher 
Selektion, die zum Überleben 
und zur Vermehrung der 
sich ihrer Umwelt am besten 
angepassten Lebewesen 
führte. Über eine Milliarde 
Tier- und Pflanzenarten gab 
bzw. gibt es.
Diese Erkenntnisse zu igno-
rieren, wäre naiv. Darwins 
Gegner, die sog. Kreationisten, 
führen dagegen das Gestal-
tungsargument (englisch: 

“intelligent design“) ins Feld: 
Vor allem kompliziert gebaute 
Lebewesen ließen den Schluss 
zu, dass sie planvoll gestaltet 
wurden. Folglich müsse es 
einen Gestalter, eben Gott, 
geben. Berühmtes Zitat: „Die 
Wahrscheinlichkeit, dass 
Leben auf der Erde entsteht, 
ist nicht größer als die, dass 
ein Wirbelsturm, der über 
einen Schrottplatz fegt, rein 
zufällig eine Boeing 747 
zusammenbaut.“ 
Natürlich ist dies ein Glau-

bensargument, das neuerdings 
Richard Dawkins in seinen 
Büchern „Der Gotteswahn“ 
und „Die Schöpfungslüge“ zu 
widerlegen versucht: Bei einer 
Uhr sei es klar, dass sie von 
einem intelligenten Ingenieur 
gestaltet wurde. Aber dieselbe 
Logik lasse sich nicht auf ein 
Auge, eine Spinne oder einen 
Menschen übertragen. Hierfür 
zeichne der dynamische 
Evolutionsprozess verantwort-
lich. Außerdem fragt Dawkins 
ketzerisch, wer dann letztlich 
den Gestalter gestaltet habe.
Aber ist aufgrund der 
erforschten evolutionären 
Mechanismen die Existenz 
Gottes kategorisch ausge-
schlossen? Oder hat nicht 
gerade er diese „universelle 
Software allen Lebens“ in 
Gang gesetzt? Je tiefer die 
Forschung in die Welt der 
Quantenmechanik, der klein-
sten Materieteilchen, vorstößt, 
desto deutlicher wird zudem, 
dass mittels physikalischer 
Gesetze doch nicht alles 
plausibel erklärbar ist. Das 
Zufallsprinzip spielt selbst 
in Physik und Mathematik 
eine beachtliche Rolle, nur 
dass hinter den sog. Zufäl-
len offenkundig wiederum 
System steckt. Bekanntlich 
sagte Albert Einstein: „Gott 
würfelt nicht.“
Mögen die Zeiten vorbei 
sein, als Ketzerhüte verteilt 
oder gar Forscher auf dem 
Scheiterhaufen verbrannt 
wurden, etwa der Priester 
Giordano Bruno (gest. 1600), 
der bestritt, dass Mensch und 
Erde den Nabel des Weltalls 
bilden; vielmehr sei dieses 

unendlich, und es gebe 
unendlich viele bewohnte 
Welten. 
Einerseits akzeptiere ich 
die naturwissenschaftliche 
Sicht, dass wir Menschen nur 

„Kinder der Sterne“ sind und 
zu 92 Prozent aus Sternen-
staub bestehen, auch dass wir 
nicht als Krone der Schöp-
fung über der Natur stehen, 
sondern als Teil von ihr in sie 
eingebettet sind. Anderer-
seits kann ich staunend mit 
Psalm 8 beten: „(Herr,) was 
ist der Mensch, dass du seiner 
gedenkst!“ Je mehr ich von 
neuen naturwissenschaft-
lichen Entdeckungen lese, 
desto größer wird nur meine 
Ehrfurcht vor Gott. 
       Dr. Siegfried Bergler

„Mahnmal für Opfer  
religiöser Gewalt und 
gegen religiöse Intoleranz:
Skulptur von Giordano 
Bruno am Potsdamer Platz 
in Berlin (Alexander Polzin, 
2000)“   Foto: Bergler
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Ausstellung: 
„Labyrinth 
Fluchtweg“

Am 19. und 20. Juli organi-
siert die Beratungsstelle für 
Asylbewerber und Flücht-
linge der Diakonie Schwein-
furt  auf dem Marktplatz 
die Ausstellung „Labyrinth 
Fluchtweg“, die von 11:00 

– 17:00 Uhr geöffnet ist. 
Die Erlebnisausstellung ist 
in einem 18 Meter langen 
Truck untergebracht, und die 
Besucher versetzen sich bei 
der Begehung der Räume in 
die Rolle eines Flüchtlings. 
Neben Informationen zum 
gerade durch die aktuellen 
Ereignisse in Nordafrika 
brandaktuellen Thema Flucht 
wird  durch multimedialen 
Einsatz und mannigfaltige 
akustische und visuelle Reize 
auch ein intensives emotio-
nales Erleben ermöglicht. 

Die Beratungsstelle infor-
miert darüber hinaus über 
die Situation der Asylbe-
werber in der Region. Für 
Gruppen wird auch eine 
Führung angeboten.

Anmeldungen dazu bitte 
über die Kirchliche 
Allgemeine Sozialarbeit  
Hr. Holzheimer oder Herr 
Kraus, Tel.: 09721 2087-
102.
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-20870 Fax 09721/2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Sennfeld – Ein vielverspre-
chendes neues Angebot hat 
die Diakonie Schweinfurt in 
Sennfeld gestartet: Im Evang. 
Gemeindehaus „Senntrum“, 
wo einmal wöchentlich auch 
die stundenweise Betreuung 
von Demenzerkrankten in 
der „Gemüsestube“ stattfin-
det, bietet die Diakonie nun 
auch einen offenen Mittags-
tisch für Senioren an.

„Damit wollen wir gleich 
mehrere Dinge auf einmal 
erreichen“, so Matthias 
Matlachowski von Diakonie 
und Bezirks-Modellprojekt, 
die zusammen in Sennfeld 
2008 die erste Betreuungs-
gruppe für Demenzerkrankte 
im Landkreis Schweinfurt 
gegründet haben. Zum einen 
dient der offene Mittags-
tisch als weitere Entlastung 
für die Angehörigen der 
Betreuungsgruppe „Gemü-
sestube“. Außerdem soll mit 
dem Mittagstisch auch allein 
lebenden älteren Menschen 

aus Sennfeld und Umgebung 
die Möglichkeit gegeben 
werden, einmal in der 
Woche zusammenzukommen 
und gemeinsam bei guter 
Unterhaltung am Mittags-
tisch teilzunehmen. Also ein 
wichtiger Beitrag gegen die 
wachsende soziale Isolation 
im Alter. Aber auch als wei-
tere Möglichkeit, sich sozial 
zu engagieren, wird der neue 
Mittagstisch gesehen: Es 
werden zahlreiche Ehren-
amtliche eingesetzt, die sich 
rund um das Mittagessen 
um alles kümmern.
Der Offene Mittagstisch 
findet in Sennfeld im Evang. 
Gemeindehaus „Senntrum“ 
an jedem Dienstag von 
12 - 14 Uhr statt und wird 
aktuell von rund sieben 
Gästen genutzt. Zum Preis 
von 5,-- Euro je Mahlzeit 
wird jeweils ein Mittags-
menü angeboten, das aus 
Vor-, Haupt- und Nachspeise 
besteht. Teilnehmen kann 
nach vorheriger Anmeldung 

(09721) 7728-45 jeder. Der 
Mittagstisch soll Menschen 
ansprechen, die sonst alleine 
zu Hause essen müssten. 
Denn: In der Gesellschaft mit 
anderen macht das Essen 
viel mehr Spaß.

Damit entwickelt sich die 
Diakonie Sennfeld weiter 
zum Zentrum der Altenhilfe 
im Landkreis: Neben der 
sehr aktiven Diakoniestation 
und der Beratungsstelle 
für pflegende Angehörige 
steigen auch die Anfragen 
beim Hauswirtschaftsdienst 

„Hilfen im Alltag“ und die 
Demenz-Betreuung in der 
Gemüsestube. Der nun 
gegründete Mittagstisch 
sieht sich auch als ein wei-
teres Element auf dem Weg 
zur vernetzten Altenhilfe in 
der Region.

Zur Teilnahme am Mittags-
tisch können Sie sich jede 
Woche neu entscheiden. 
Melden Sie sich aber bitte 
unbedingt spätestens einen 
Tag zuvor, also jeweils spä-
testens am Montag tele-
fonisch unter der (09721) 
7728-45 an.

Offener  
Mittagstisch 
für Senioren
Neues Angebot zur Ergänzung 
von Betreuung und Beratung
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1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Förder- und Freundeskreis:
Jahresmitgliederversammlung 
mit neuem Vorstand
Gutes gemeinsam tun

Unter diesem Motto unterstützt der Förder- und Freun-
deskreis die soziale Arbeit des Evangelischen Frauenbun-
des Schweinfurt e.V. Vor 12 Jahren gegründet, wuchs der 
Förder- und Freundeskreis inzwischen auf 114 Personen und 
vier Firmenmitgliedschaften.

Der Vorsitzende Felix Wößner gab in seinem Jahresbericht 
Einblick in die Vielzahl der geförderten Aufgaben und 
Projekte und dankte den Mitgliedern für ihre großzügigen 
Spenden. Gefördert wurden beispielsweise die Umschulung 
einer allein erziehenden Mutter, die Wohnungseinrichtung 
für einen Studenten und für eine mittellose Familie, Schul-
geld für die Tochter einer kranken Mutter, die Haushalts-
führung für einen allein erziehenden Vater mit 2 Kindern, 
ein junges Mädchen einer alkoholabhängigen Mutter, und 
schließlich wurde der weitere Ausbau des Mehrgeneratio-
nengartens finanziell unterstützt. Mit insgesamt 14.000 
Euro im Jahr 2010 wurden so in den 12 Jahren seit der 
Gründung 100.000 Euro aufgebracht.

Der Kassenbericht des Schatzmeisters Wolfgang Koellner 
zeigte ein praktisch ausgeglichenes Ergebnis, da nahezu alle 
Einnahmen ausgeschüttet wurden. Mit der vom Rechnungs-
prüfer Horst Fischer testierten Jahresrechnung wurde dem 
Vorstand Entlastung erteilt.

Zur Neuwahl kandidierten der Vorsitzende und der Schatz-
meister nicht mehr. Für die Amtsperiode der nächsten drei 
Jahre wurden gewählt: Gerhart Seidel als Vorsitzender, Wil-
trud Werner als Schatzmeisterin, Dr. Rolf Gröner als Schrift-
führer und Horst Fischer als Rechnungsprüfer.

Mit der Zustimmung der anwesenden Mitglieder wurden 
Felix Wößner und Wolfgang Koellner zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.

Heike Gröner, die Vorsitzende des Frauenbundes, dankte 
allen Mitgliedern und dem Vorstand des Förder- und 
Freundeskreises, besonders Felix Wößner, für den ganz 
wesentlichen Beitrag zur sozialen Unterstützung bedürfti-
ger Menschen.

100 Jahre DEF 
Landesverband Bayern

Freitag, 1. Juli und
Samstag 2. Juli: 
Neuendettelsau
Anmeldung: Tel.: 21908

Fahrt Weißenburg/Bayern 
Römermuseum

Dienstag, 5. Juli, 7 Uhr: 
Führung Schlosspark  
Dennenlohe: 
Tel.: 31166

Frauenwochenende 
Heiligenhof, Bad Kissingen
15. Juli bis 17. Juli: 
Weg der Besinnung
Anmeldung: Tel.: 25805

von rechts.: Felix Wößner, 
scheidender Vorsitzender, 
Gerhart Seidel, neuer Vorsit-
zender, Wiltrud Werner, neue 
Schatzmeisterin, Wolfgang 
Koellner, früherer Schatz-
meister, Dr. Rolf Gröner, 
Schriftführer. 
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Sozialsekretärin Evi Pohl
Regionalstelle  
Friedenstr. 23

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
E-Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Nächste  
Veranstaltungen 

09.07., 09:00 Uhr:  
afa-Rüstzeit Unterfranken, 
Benediktushöhe Retzbach
 
17.07., 14:00 Uhr:  
Familiennachmittag 

„Gemeinsam spielen“,
Schweinfurt, Wehranlagen, 
Bouleplatz 

„Betriebliches Eingliederungs- 
management“
Im Mai beschäftigten sich die Betriebs- und Personalräte, 
die sich im Ökumen. Betriebs- und Personalrätekreis von 
kda und Betriebsseelsorge treffen, mit dem Thema „Betrieb-
liches Eingliederungsmanagement nach dem Sozialgesetz-
buch IX“.
Referent Steffen Exner vom Integrationsamt des Zentrums 
Familie und Soziales Region Unterfranken stellte die ent-
sprechende Gesetzeslage ab § 81 ff. SGB IX vor. Das Gesetz 
gilt für alle Unternehmen und Einrichtungen. Damit fordert 
der Gesetzgeber die Unternehmen auf, Mitarbeiter, die 
länger als sechs Wochen ununterbrochen oder wiederholt 
arbeitsunfähig waren (sog. „leistungsgewandelte“) wieder 
einzugliedern.  Ein besonderes Augenmerk richtet sich dabei 
auf Präventionsarbeit. 

Anschaulich stellte der Referent das Gesetz vor und machte 
klar, dass sich dieses Betriebliche Eingliederungsmanage-
ment für alle Beteiligten lohnt. So zeige die bisherige 
Erfahrung, dass durch das gezielte Vorgehen und die 
Ausschöpfung aller zur Verfügung stehenden gesetzlichen 
Unterstützungsmaßnahmen in vielen Fällen die hundert-
prozentige Leistung des Mitarbeiters wieder erreicht werden 
kann. Gelingt dies nicht, ist die Einsetzbarkeit an geeigne-
ten Arbeitsplätzen zu ermöglichen.
Für die betriebliche Umsetzung sind der Arbeitgeber als 
auch Betriebs-/Personalräte, die MAV, zuständig. In einigen 
Unternehmen gibt es bereits Betriebsvereinbarungen, in 
anderen sind sie in Vorbereitung.
Die Betriebs- und Personalräte tauschten sich über ihre 
Erfahrungen und mit dem Referenten zum Thema aus. Ein 

Betriebsrat bedankte sich 
und hob hervor, „dass es 
wichtig ist, dass sich die 
Kirche mit den Menschen 
und deren Arbeitsbedingun-
gen beschäftigt und den 
Betriebsräten diesen Kreis 
zum Informationsaustausch 
und für die kollegiale Bera-
tung ermöglicht“.

Wollen Sie als Arbeitneh-
mervertreter unseren Kreis 
oder den kda kennen lernen, 
dann kontaktieren Sie mich.   
		  Evi Pohl

3.v.l.: Referent Steffen Exner, ZBFS, mit Betriebsrätin/
Betriebsräten und P. Hartlaub im Austausch.  
Foto: Evi Pohl
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt

info@ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Offener Treff 
für Eltern mit Babys bis zu 1 Jahr

Kontakte, Spiel und Spaß 
Termin: Jeden Freitag (außer in den Schulferien)  
9:15-11:15 Uhr
Ort: EBW, Graben 10
Leitung: Antje Meyer-Wehner
Teilnahmebeitrag: 2 Euro, für Sozialpassinhaber kostenfrei
Keine Anmeldung erforderlich

Wir bekommen ein Kind, Teil 1 
Vortrag der Elternschule Eva & Leo,  
mit Kreißsaalführung

Termin: Montag, 04.07.11, 19.30 Uhr
Ort: Leopoldina-Krankenhaus

Referenten: Prof. Dr. Michael Weigel,  
Chefarzt Frauenklinik, Edeltraud Schaar, Hebamme

Offener Treff 
für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr

Termin: Jeden Dienstag (außer in den Schulferien) 
9:15-11:15 Uhr
Ort: EBW, Graben 10
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
Teilnahmebeitrag: 2 Euro, für Sozialpassinhaber kostenfrei
Keine Anmeldung erforderlich

Ernährung von  
Säuglingen

Vortrag der Elternschule Eva & Leo

Termin:  
Montag, 11.07.11, 19:30 Uhr
Ort:  
Leopoldina-Krankenhaus
Referentin: Dr. Kerstin Koburg

Anzeige
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfarrer Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche-
schweinfurt.de
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Wagenkirche
Inzwischen ist sie eingeweiht und zieht jeden Freitagmit-
tag durch die Schweinfurter Innenstadt: Die ökumenische 
Wagenkirche. Mit kurzen Impulsen zum Wochenende 
wollen wir mit den Menschen in der Stadt ins Gespräch 
kommen. Halten Sie doch mal Ausschau nach uns und 
bleiben Sie mal kurz stehen, wenn Sie uns entdecken. Mehr 
über dieses Projekt erfahren Sie unter www.wagenkirche.de

„PhantaDU - schön verrückt“
MehrWegGottesdienst am 24.7. 17:30 Uhr

Phantasie kann unser Leben bereichern. Klar. Aber – über-
lassen wir das nicht viel zu oft den anderen? „Sie“ sollen es 
für uns richten. Unser Leben schön machen. Dinge gestal-
ten. Darum haben wir den Titel unseres Sommer-MehrWeg-
Gottesdienstes ein wenig umformuliert: PhantaDU – du 
selbst bist für dein phantastisches Leben verantwortlich! 
Was machst du daraus? Ist es nur eintönig grau in grau, 
oder besteht es aus vielen, schönen, bunten Bausteinen?

Wir vom MehrWegGottesdienst-Team meinen: Gott hat uns 
dieses Leben geschenkt, um es phantasievoll, fröhlich, bunt 
zu erleben. Wir laden Sie ein: Entdecken Sie neue Seiten an 
sich selbst! Gestalten Sie Ihr Leben. Feiern Sie mit uns. Bei 
schönem Wetter auf dem Martin-Luther-Platz, bei Regen 
in der St. Johanniskirche. Mehr Informationen, Bilder und 
Texte von den bisherigen Gottesdiensten usw. finden Sie 
unter www.mehrweggottesdienst.de

Schausteller-
gottesdienst
Am Sonntag, 3.7., um 10:30 
Uhr laden wir von der 
ökumenischen Cityseelsorge 
wieder ein zu einem Schau-
steller-Gottesdienst im 
Festzelt auf dem Volksfest. 
Nicht nur die Schausteller 
und ihre Familien sind hier 
willkommen, wir freuen 
uns über alle, die mit uns 
diesen Gottesdienst feiern! 
Die Band „Spontan da“ wird 
den Gottesdienst musika-
lisch gestalten.  
Herzliche Einladung!
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Dekanatsjugendreferentin 
Annabell Keilhauer
annabell@ 
ej-schweinfurt.de

Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Bürozeiten:
mittwochs von  
9:30-12:30 Uhr 
donnerstags von  
15:00-18:00 Uhr

Verabschiedung Annabell und 
Fred Keilhauer
Im Jugendwerk gehen die Lichter aus, denn Keilhauers 
verlassen das Haus. Dankbar blicken wir zurück auf die 
genialen Spieletage, das einzig wahre Life is Live, das spek-
takuläre Zeltn in der Kältn, die fantastischen Doriath-Frei-
zeiten, das immer spaßige Kinderzeltlager, die zahlreichen 
interessanten Konvente, die familiäre wie ein Wohnzimmer 
wirkende Atmosphäre im Jugendwerk und das jedes Jahr 
überaus kulinarisch hochwertige Candlelight-Dinner. Wir 
haben gern mit euch zusammengearbeitet, hatten viel Spaß 
dabei und werden euch vermissen. Wir wünschen euch viel 
Freude, Glück und Gottes Segen an euren neuen Wirkungs-
stätten.

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott euch fest in seiner 
Hand!

Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Annabell und 
Fred Keilhauer am Sonntag, 3. Juli um 17:00 Uhr in der 
Christuskirche Schweinfurt, Maibacher Straße 50.  
Im Anschluss an die Verabschiedung besteht die Möglich-
keit, sich von den beiden persönlich bei einem Glas Sekt zu 
verabschieden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Abgebildet sind Familie Annabell, Fred und Magnus 
Keilhauer sowie die Jugendlichen Vincent Schewe und 
Julian Bauer, zugleich Vorsitzender der Dekanatsjugend-
kammer. Foto: Bergler
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

horst.ackermann@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM-Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070 
Fax 09721/533017
buero@cvjm- 
schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

Jugendsekretärin
Maraike Skjellet

maraike.skjellet@
cvjm-schweinfurt.de

CVJM
Schweinfurt

Anzeige

Mehr Infos zu den ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen finden sich unter:

www.cvjm-schweinfurt.de

Raus aus dem Alltag   -      Relaxen      -      Genießen 

Abendessen mit Kopfkissen
     Sekt zur Begrüßung, Schlemmermenü oder Büffet 
     1 Übernachtung im Doppelzimmer, vitales Frühstücksbuffet 
            freie Nutzung  Kneipp-Aktiv-Spa 

  € 66,-  p.P. im Doppelzimmer 
    

ganz in Ihrer Nähe im       
                        August-Ullrich-Str.40-42 
             97725 Elfershausen 
             Tel. 09704-9130-0 / Fax-300 
             www.hotel-ullrich.de
             info@hotel-ullrich.de   

Herzliche Einladung
zum TenSing-Konzert

am Samstag, 23. Juli im Jugendhaus,  
Franz-Schubert-Str. 26, SW 
Konzertmotto: TenSing – reloaded
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr,  
Eintritt frei

TenSing ist ein musisch-kul-
turelles Projekt des CVJM 
Schweinfurt für Teens ab 13 
Jahren.
Geprobt wird jeden Mitt-
woch (außer in den Ferien) 
von 17:30 – 20:00 Uhr im 
CVJM-Haus, Luitpoldstr. 1, 
Schweinfurt.
Komm doch mal vorbei! Sicher ist auch ein Workshop für 
dich dabei!

Last-Minute-Plätze
Piratencamp
für Mädels und Jungs, 8-13 Jahre, vom 07. – 16. August in 
Münchsteinach

Jugendfreizeit in Bale/Kroatien 
für 16-18-Jährige, vom 04. - 18. August

Männerwochenende
ab 18 Jahren, vom 22. - 24. Juli, Infos im Büro



14



15

Weitere 
Gottesdienste  
in den Gemeinden

Gut Deutschhof
Freitag, 22. Juli
17:00 Uhr
Abschiedsgottesdienst 
Kita Deutschhof

(Pfrin. Bruckmann u. Team)

St. Lukas
Dienstag, 26. Juli
14:00 Uhr	
Abschiedsgottesdienst 
„Kita Montessori“

(Evang.-Montessori- 
Kindergarten)

Freitag, 29. Juli 
18:30 Uhr
Abschiedsgottesdienst 
„Kita St. Lukas“

(Pfrin. v. Rotenhan)

Mittwoch, 27. Juli 
20:00 Uhr
ökumen. Nachtgebet

(Pfrin. Bruckmann)
Ort: St. Peter und Paul

Freitag, 29. Juli  
08:15 Uhr
Abschlussgottesdienst 
Kerschensteinerschule
Ort: St. Peter und Paul

Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 28. Juli
10:00 Uhr
Abschlussgottesdienst 
der Körnerschule 1. u. 2. Kl

(Team)
10:45 Uhr
Abschlussgottesdienst 
der Körnerschule 3. u. 4. Kl

(Team)

Konzerte
St. Johanniskirche Schweinfurt

Sonntag, 3. Juli 2011, 10 Uhr !
Gottesdienst mit den  
jungen stimmen schweinfurt
mit Live-Übertragung im Bayerischen Fernsehen

Der Gottesdienst am 3. Juli 2011 in der St. Johannis-
Kirche wird vom BR übertragen. Aus diesem Grund 
beginnt der Gottesdienst erst um 10 Uhr.

Der Gottesdienst wird musikalisch von den jungen 
stimmen schweinfurt gestaltet. Liturgie und Predigt 
übernimmt Dekan Oliver Bruckmann.

Herzliche Einladung!

St. Salvator

Sonntag, 31. Juli, 17:00 Uhr
Konzert

Anzeige
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

So
03.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Norbert Pache)

09:30
Gottesdienst mit 
Taufgelegenheit

(Pfrin. Bruckmann)
09:30
Kindergottesdienst

(Team)

So
10.
Jul

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)

10:45
GoKids (Team)
10:45

Gottesdienst AM 
(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Bergler)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. Rosa)

So
17.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Schewe)
10:45  
Sonntagsspecial im  
Wilhelm-Löhe-Haus

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Schewe)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(Pfr. i. R. Kelber)

11:00
Familiengottes- 
dienst zum 
Gemeindefest

(Team)

So
24.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

10:45
Gottesdienst

(Lektor Menschner)
18:00 ökum. 
Gottesdienst in 
Hambach

(Pfrin. Plößel, Past. 
Bärhausen/ Team)

09:30
Gottesdienst mit 
Abendmahl

(Pfr. Dr. Bergler)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Bruckmann)

Sa 
30. 
Jul

So
31.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfr. von Rotenhan)
10:45
Zappelphilipp am 
Reichelshof

(Pfr. Schewe/Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. von Rotenhan)

09:30
Gottesdienst

(Lektorin Gramsch)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst 

(Team)

Bitte beachten Sie weitere Gottesdienste auf Seite 15*

10:00
Familiengottesdienst zum 
Gemeinde-, Kindergarten- und 
Radlfest in der Christuskirche

(Pfr. Schewe/Team)
17:00
Gottesdienst zur Verabschiedung  
F. u. A. Keilhauer

(EJ und Pfrin. Plößel)

**



St. Stephanus-Kapelle  
Leopoldina Krankenhaus

Gottesdienst
Samstags, 18:00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 
AM (Saft),  
29. Juli, 18:30 Uhr  
ökumen. 
Trauergottesdienst,
weitere Infos siehe  
Gemeindeseiten St. Lukas

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim

12., 26. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)
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St. SalvatorTag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche   St. Lukas

So
03.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Norbert Pache)

09:30
Gottesdienst mit 
Taufgelegenheit

(Pfrin. Bruckmann)
09:30
Kindergottesdienst

(Team)

So
10.
Jul

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Plößel)

10:45
GoKids (Team)
10:45

Gottesdienst AM 
(Pfrin. Plößel)

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Bergler)

09:30
Gottesdienst AM 
(Traubensaft)

(Pfrin. Rosa)

So
17.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Schewe)
10:45  
Sonntagsspecial im  
Wilhelm-Löhe-Haus

(Pfrin. Ebert-
Schewe & Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Schewe)

09:30
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(Pfr. i. R. Kelber)

11:00
Familiengottes- 
dienst zum 
Gemeindefest

(Team)

So
24.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Lektor Menschner)

10:45
Gottesdienst

(Lektor Menschner)
18:00 ökum. 
Gottesdienst in 
Hambach

(Pfrin. Plößel, Past. 
Bärhausen/ Team)

09:30
Gottesdienst mit 
Abendmahl

(Pfr. Dr. Bergler)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Bruckmann)

Sa 
30. 
Jul

So
31.
Jul

09:30
Gottesdienst

(Pfr. von Rotenhan)
10:45
Zappelphilipp am 
Reichelshof

(Pfr. Schewe/Team)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. von Rotenhan)

09:30
Gottesdienst

(Lektorin Gramsch)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst 

(Team)

       Gut 
       Deutschhof   St. Johannis      St. Salvator

Tag

11:00
Gottesdienst mit 
Taufgelegenheit

(Pfrin. Bruckmann)

10:00
Gottesdienst Fern-
sehaufnahme jss

(Dekan Bruckmann)

10:00
Gottesdienst AM

(Pfrin. Münster)

So
03.
Jul

11:00
Predigtgottes-
dienst

(Pfrin. Rosa)

09:30
Gottesdienst AM 
Kindermusical

(Pfrin. Münster)

10:00
Gottesdienst

Prediger Dr. Nestor 
Friedrich, Präsident 
der Evang.-Luth. 
Kirche Brasiliens

(Pfrin. Dr. Strelow)

So
10.
Jul

So
17.
Jul

11:00
Predigtgottes-
dienst AM (Wein)

(Pfrin. Bruckmann)

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Münster)

17:30
MehrWegGottes-
dienst

(Pfr. Kuschel/Team)

10:00
Gottesdienst

(Pfrin. Dr. Strelow)

So
24.
Jul

Sa 
30. 
Jul

11:00
Predigtgottes-
dienst

(Pfrin. v. Rotenhan)

09:30
Gottesdienst

(Dekan Bruckmann)

10:00
Gottesdienst

(Pfrin. Münster)

So
31.
Jul

Augustinum

06. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst

Wilhelm-Löhe-Haus

Gottesdienst 
Donnerstags, 16:00 Uhr
Sonntag, 17. Juli, 10:45 Uhr 
Sonntagsspezial

Marienstift

14. Juli, 17:00 Uhr
Gottesdienst, AM

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt

13. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst

Friederike-Schäfer- 
Heim

06., 27. Juli, 16:00 Uhr 
Gottesdienst AM

Pflegezentrum  
Maininsel

07., 21. Juli, 15:00 Uhr  
Gottesdienst

Bitte beachten Sie weitere Gottesdienste auf Seite 15*

17:00
Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pfrin. Dr. Strelow in St. Johannis

(Dekan Bruckmann)

*

09:30
Gottesdienst in St. Johannis

(Diakon Holzheid)
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	 09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	 09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01
Kto.-Nr. 230 326

Arche Dittelbrunn

  

Pfarrer  
Martin Schewe
Tel.: 09721/41101
Mail: 
martin.schewe@gmx.de

Pfarrerin 
Valerie Ebert-Schewe
Tel.: 09721/469040
Mail: valerie.ebert-
schewe@gmx.de

Pfarrerin Grit Plößel
Tel.: 09721/43932
Mail: grit.ploessel@
gmx.de

Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/43 93 2
Fax: 0 97 21/46 05 9

Yvonne Akers
Leiterin des  
Bewegungs- 
kindergartens 
Christuskirche
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Manege frei für unsere Gemeinde
Herzliche Einladung zu unserem Gemeinde-, 
Kindergarten- und Radlfest am 3. Juli

Von 10 bis 20 Uhr soll gefeiert, sich gegenseitig wahrge-
nommen werden und der Gemeinschaftssport nicht zu kurz 
kommen.

	 10 Uhr:	Familiengottesdienst 
		  mit der Band „Himmelwärts“
		
danach drei verschiedene Radltouren in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen und Festbetrieb um die Christuskirche
Startschuss durch OB Sebastian Remelé;
Hüpfburg, Kinderspiele, Büchereiflohmarkt, Flohmarkt

	 15 Uhr:	Kindergartenaufführung 
		  „Zirkus“ in der Kirche

	 17 Uhr:	Andacht Open-Air 
		  zur Verabschiedung von Fred und 		
		  Annabell Keilhauer 
		  (verantw. Dekanatsjugendpfarrerin 		
		  Grit Plößel und Evangelische Jugend 	
		  Schweinfurt)

Globalisierungsspaziergang in die Stadt geführt durch 
Jugendliche

	 20 Uhr:	Ende der drei Feste

Wenn Sie Lust und Zeit haben, uns durch eine Zeit-, 
Kuchen- und Salatspende zu unterstützen, würden wir 
uns sehr freuen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro.
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

montags in der 
Arche Dittelbrunn, 09:30 Uhr 
Tel.: 09721/7381898
Verantwortlich: Susanne Haas 
und Judith Kern

dienstags im Kindergarten 
Christuskirche, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel.:  41936

Alleinerz.-Gruppe
09. Juli, 15:00 Uhr

Gruppentreffen;  
evtl. „Wehranlagen“

30. Juli, 15:00 Uhr
Grill- bzw. Sommerfest

Ort: Christuskirche Schweinfurt

Ökum. Seniorentreff 
Haardt

29. Juli, 16:00 Uhr
Friedrich Rückert -  
Von der Heimat in die Welt  
Referent: Rudolf Kreutner

Ort: Gaststätte Turngemeinde 
- Nebenzimmer

Seniorenkreis
19. Juli, 12:00 Uhr

Sommerfest mit dem  
Kindergarten 

Treffpunkt 12:00 Uhr  
in den Gemeinderäumen
Verantwortlich: Isolde Denner/
Petra Knappke

Frauentreff
13. Juli, 17:00 Uhr

Kräuterwanderung in 
Schwebheim mit anschl. 
Einkehr

Verantwortlich:  
Barbara Hellmann
Treffpunkt 17:00 Uhr  
Christuskirche

Arche Dittelbrunn

Sonntagspecial unterwegs
„Miteinander – Füreinander“ - Ein bunter Sonntag-
vormittag für alle Generationen

Musik, Gedanken, Gebete, Lieder, vielleicht auch über-
raschende Begegnungen gestaltet vom Specialteam der 
Christuskirche Schweinfurt

Sonntag, 17. Juli, 10:45 Uhr
Innenhof des Wilhelm–Löhe–Hauses  
Schweinfurt, Gymnasiumstr. 14

Musikalische Gestaltung: Celtis Big Band unter Leitung 
von Bernhard Kimmel

Gottesdienst am Marterl
Lieben Sie es, Sonne und Wind auf der Haut zu spüren, 
während Sie Gottesdienst feiern? Lieben Sie einen weiten 
Blick in die Natur und über die Felder? Dann laden wir Sie 
ganz herzlich zum

Gottesdienst am 24. Juli um 18 Uhr ans Marterl in 
Hambach (oberhalb der Kirche bei den Aussiedlerhö-
fen) ein.

Wie immer Ende Juli feiern wir dort auch in diesem Jahr  
einen ökumenischen Gottesdienst unter freiem Himmel. 
Gestaltet wird der Gottesdienst von einem Team um Pfar-
rerin Grit Plößel und Pastoralreferent Christof Bärhausen. 
Die musikalische Begleitung übernimmt der Evangelische 
Posaunenchor.

Im Anschluss sind alle noch herzlich eingeladen, den 
Abend mit einem gemeinsamen Picknick ausklingen zu 
lassen. Bitte bringen Sie dazu selber Speisen und Getränke 
mit. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Zappelphilippgottesdienst auf 
dem Reichelshof
Kommen Sie/Kommt vorbei zu unserem Außenzappelphi-
lipp im Umweltgarten Reichelshof. Die Kamele sind uns 
allen schon bekannt, doch nach dem Gottesdienst kann 
noch viel mehr entdeckt werden. Wir laden Sie/euch ein, 
nach dem Gottesdienst zu einem Brunch beisammenzu-
bleiben.

Wann: Sonntag 31. Juli 2011 10:45 Uhr
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Beerdigungen

Konfirmationen der Gemeinde
An zwei Sonntagen wurden diese jungen Menschen in unserer 
Kirchengemeinde konfirmiert. Wegen eines Missverständnisses 
gibt es leider kein gemeinsames Bild von den Archekonfirman-
den, daher sind zwei Gruppenbilder veröffentlicht worden.



 

Termine
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Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 16:00 Uhr
Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche 
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Bücherei bei der Gartenstadt-
schule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Konfirmandenfahrt 
zum Schwanberg

22. Juli, 16:00 Uhr
Verantwortlich:  
Pfrin. Plößel, Pfr. Schewe
Ort: Geistliches Zentrum  
Schwanberg

Konfirmationsgottesdienst -  
ein Eindruck

Konfirmation unserer Enkeltochter am 08.05. 2011 in 
der Christuskirche Schweinfurt

In allen Phasen spürten wir die Feierlichkeit, die die 
Aufnahme der jungen Menschen als vollwertige Gemein-
deglieder begleiten muss. Der Einzug und Ausgang der 
Konfirmanden mit ihrem Pfarrer, den Paten, dem Kirchen-
vorstand, der kräftig klangvolle Introitus des Posaunen-
chores oder die würdige Einsegnung mit der Entlassung 
der Paten aus dem Amt, die Feier des Abendmahles, die 
Konfirmationsfrage an die Konfirmanden sind Beispiele 
dafür.

Überall wurde Fröhlichkeit sichtbar, Fröhlichkeit als 
Balsam für die Seele, ob bei der Ankündigung der Uhrzeit 

– 9.57 Uhr - als Beginn des Gottesdienstes oder als Beispiel 
für den Erfolg durch Vertrauen auf einen Trainer unter den 
schwarz-gelben Trikots des neuen Fußballmeisters.

Der Dank an Gott, dass es Ihn gibt, dass wir Ihn lobpreisen 
dürfen, für den durch Christus geöffneten Himmel ertönte 
immer wieder in Wort, Gesang und Orgelmusik: “The devil 
is afraid of music, sing brother, sing.“

Der Bibeltext Joh. 6, 66-69 „Wollt Ihr auch weggehen?“ 
und die Antwort des Simon Petrus darauf, die Auslegung 
dieses Textes, eingeleitet mit dem Lied „Gottes Wort 
ist wie ein Licht in der Nacht…“, zeigte der Gemeinde 
anschaulich, wie gut es tut, dem Gesetz Gottes freudig 
zuzustimmen und Gutes zu tun, sich ganz auf Ihn zu 
verlassen und zu stützen. Wirksam zeigte der Pfarrer das 
für jeden erkennbar am Beispiel des Filmes „Der König der 
Löwen“.

Die Worte des Kirchenvorstandes an die Konfirmanden 
nicht mit dem bedrohlich erhobenen Zeigefinger, sondern 
mit dem Hinweis auf eine frohe Zukunft unter Gottes 
Wort und dem Versprechen in dem Lied „Wenn das Brot, 
das wir teilen, als Rose blüht…, dann hat Gott unter uns 
schon sein Haus gebaut, dann wohnt er schon in unserer 
Welt“ rundete das Fest mit einem lebendigen Versprechen 
ab.

Für meine Frau und mich war die Harmonie, die dieser 
Gottesdienst ausstrahlte, eine besondere Freude, leben wir 
selbst doch schon seit Jahren in einer sehr zerstrittenen 
Gemeinde, in der man nicht aufeinander zu-, sondern auf 
einander losgeht!
		  Elisabeth und Horst Hüdenpohl 

Gespräch am Morgen
21. Juli, 08:00 Uhr

Führung durch die  
Mildenburg.  
Referent: Dr. Jürgen Lenssen 
Danach Einkehr  
„Zum Riesen“.

Kosten: 30 Euro für Bus und 
Eintritt ohne Verpflegung. 
Anmeldung im Pfarrbüro
Verantwortlich: Pfr. Schewe
Ort: Christuskirche 

Bild von den Archekonfirman-
den
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Gustav-Adolf-Kirche
Pfarrer  
Manfred Herbert 
Ludwigstr. 14  
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326  
gustav-adolf-sw@t-online.de

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: gustav-adolf-sw@t-online.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrau 
Lydia Baumgartner 
Tel. 09721/ 21505

Kindergartenleiterin 
Brigitte Grimm 
Tel. 09721/ 27716

Beerdigungen

Macht Gott auch das Wetter?
Sonne und Regen als Lohn aus Gottes Hand, glühende Hitze, 
Stürme und Insektenbefall als Strafe. Wie die Bibel ist der 
traditionelle Volksglaube voll von solchen Vorstellungen. 
Das Sympathische daran: Sie geben dem Gedanken Raum, 
dass diese Welt sehr viel mehr ist als das, was Menschen 
erdenken und bewerkstelligen können. Diese Welt ist ein 
Wunderwerk mit ihren schönen - und ihren manchmal auch 
grausamen Seiten. Weniger sympathisch ist die Vorstellung, 
dass dieser Gott eifersüchtig über das Verhalten der Men-
schen wacht.

Das große theologische Dilemma, das nicht einfach aufzu-
lösen ist: Die Aussagen über den gnädigen oder zornigen 

„Wettergott“ sind in der Bibel so zahlreich und vielfältig, 
dass sie zu Synonymen für Gottes Gnade und Ungnade 
geworden sind. Wenn ein Tsunami oder ein Tornado unzäh-
lige Menschenleben sowie Hab und Gut zerstören, dann 
suchen selbst glaubensdistanzierte Menschen nach religi-
ösen Erklärungen. Ihnen wird intuitiv deutlich: Was ihrem 
Leben Halt gab und nun weggebrochen ist, verdanken sie 
nicht sich selbst.

Manche mögen an Glück, an glückliche Fügungen, an „posi-
tive Energien“, an ein günstiges Schicksal denken. Christen 
glauben: Niemand kennt die Menschen so gut und kann 
sich so gut in sie hineinversetzen wie der, der sie erschaf-
fen hat, Gott. Und der kümmert sich um sie. Aber bis zum 
Wetter? Darf man Gott für einen duftenden Frühling, einen 
strahlenden Sommer, einen üppigen sonnendurchtränkten 
Herbst danken? Muss man ihm dann nicht auch Schneeka-
tastrophen, eine verhagelte Obstblüte, verregnete Sommer-
ferien und bedrohliche Herbststürme zurechnen? Wer die 
Bibel wörtlich liest, muss das wohl. Fundamentalisten wie 
die sogenannten Kreationisten tun das. Sie vermissen in der 
modernen wissenschaftlichen Meteorologie ein wesentli-
ches Element, die Vorsehung Gottes.



Paul-Gerhardt-Haus
Bibelstunde

Do., 21. Juli., 18:15 Uhr,  
Lydia Baumgartner

Augustinum
Frau Pfrin. Grafe bietet 
künftig folgende evange-
lische bzw. ökumenische 
Veranstaltungen an:
monatlich: „Bibel im 
Gespräch“
monatlich: „Gott und die 
Welt“

nach Möglichkeit am  
1. Mittwoch im Monat um 
15.30 Uhr einen evangeli-
schen Gottesdienst

Frauenkreis
Mittwoch, 13.07., 19:30 Uhr 

„Reisebericht“
Leitung: Frau Baumgartner

Kirchenchorproben
dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski
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Geburtstage
Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Pfarrer Herbert wird leider 
krankheitsbedingt für län-
gere Zeit ausfallen.  
Pfarrerin Loos von der Drei-
einigkeitskirche übernimmt 
in dieser Zeit die Pfarramts-
vertretung.  
Sie ist zu erreichen unter 
Tel.: 09721 / 8 28 10.

Bitte beachten

Termine

Ein blauer Sommerhimmel und ein Regenschauer nach 
einem heißen Herbsttag lassen sich wissenschaftlich 
erklären. Aber niemand hindert Menschen daran, sie zum 
Anlass zu nehmen, sich über sich selbst und ihren Glauben 
im Klaren zu werden. Und darüber, was Dankbarkeit bedeu-
tet. Es muss ja beim Wetter nicht gleich so bieder zugehen 
wie in einer Anekdote aus dem Schweizer Kanton Waadt. 
Dort veranstaltete eine Gemeinde zur Regenabwehr eine 
Prozession. Plötzlich hagelte es. Geistesgegenwärtig rief der 
Pfarrer: „Nun haben wir aber zu stark gebetet.“

			   Eduard Kopp

Aus: „chrismon“, das evangelische Monatsmagazin  
der Evangelischen Kirche, Heft 5/2011 
www.chrismon.de
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St. Lukas

Evangelische  
Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Angela Binnewerg
Tel.  09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7309447
gisela.bruckmann@gmx.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Krankenhaus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 

Der Gemeindebrief 
für August/September 
liegt ab 23.07.11 zum 
Austragen bereit



 

Termine
Meditationskreis

Montags 08:15 Uhr 
Gemeindesaal St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Mach-mit-Krabbelgruppe
Montags 09:00 - 10:30 Uhr  
Turnhalle Kita Gut Deutschhof
Frau Weichhold 5412563

Kirchenchor  
Deutschhof/St. Salvator

Montags 19:30 Uhr 
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Dienstags 09:00 – 11:00 Uhr;
Gemeindesaal St. Lukas
Frau Belschner 185034

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr
Jugendkeller St. Lukas (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Kirchenvorstand
28. Juli, 18:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal
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Trau dich, Ruth! -  
Kinderbibelfreizeit 2011
Unter diesem Motto stand das diesjährige Wochenende am 
Ellertshäuser See. Am Freitag, den 13. Mai machten sich 
36 Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren, 11 Betreuer und das 
Ehepaar von Rotenhan auf den Weg zum  

„Haus der Begegnung“.

Dort erfuhren die Kinder in Form von kleinen Theater-
stücken, Spielen und mit jeder Menge Spaß mehr von der 
Geschichte Ruths und Freundschaft im Allgemeinen.
Natürlich gab es auch viele Angebote an der frischen 
Luft wie Fußball, Lagerbauen, eine Nachtwanderung und 
Lagerfeuer mit selbstgemachtem Stockbrot. Aber für das 
leibliche Wohl wurde selbstverständlich von den Köchen 
des Hauses auch ohnedies bestens gesorgt. Ganz besonders 
freuten wir uns über die vielen leckeren Kuchenspenden der 
Eltern.
Beendet wurde das gelungene Wochenende, das wir vor 
allem der Leitung und Organisation von Christina Haag zu 
verdanken haben, mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
am Sonntagvormittag. Gegen Mittag ging es dann für alle 
wieder mit dem Bus nach Hause.
			               Die Betreuer
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
Konto: 818 500
Sparkasse Schweinfurt BLZ: 793 501 01

Tauftagstermine

Bestattungen

Taufen

Sonntag, 3.07. 
09:30 Uhr Gottesdienst  
mit Taufgelegenheit 
St. Lukas, mit Pfrin. 
Bruckmann
11:00 Uhr Gottesdienst 
mit taufgelegenheit  
Gut Deutschhof - Kirch-
saal, mit Pfrin. Bruck-
mann
Samstag, 9.07. 
mit Pfrin. v. Rotenhan
Samstag, 30.07. 
mit Pfrin. Bruckmann
Samstag, 6.08. 
mit Pfrin. Bruckmann
Samstag, 3.09. 
mit Pfrin. v. Rotenhan
Samstag, 17.09. 
mit Pfrin. Bruckmann

Trauung

Unsere Sammlungen in der Gemeinde
Gemeindearbeit 	 60,00 Euro
diakonische Unterstützungen 	 300,00 Euro
Aufzug 	 240,00 Euro
Mikrofonanlage Deutschhof 	 100,00 Euro
Förderkreis Kirchbau Deutschhof 	 75,00 Euro
Altenheim Dr. Carl-Wolff 	 25,00 Euro
Erdbebenhilfe Japan 	 80,00 Euro
Acridas Blindenhilfe 	 150,00 Euro
Bom Samaritano - Brasilien 	 150,00 Euro
Rawalpindi - Pakistan 	 420,00 Euro
Fastenopfer 	 10,00 Euro
Krankenhausseelsorge Leopoldina 	 100,00 Euro

Kinderbibelfreizeit 	 150,00 Euro
Monatssammlung April 	 1.964,00 Euro
Monatssammlung Mai 	 454,00 Euro

Spendenbarometer Aufzug Stand 03.06.11 15.360,70 Euro

Die Monatssammlung Juli ist bestimmt für den Auf- und 
Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in den neuen 
Bundesländern.

St. Lukas
Gut Deutschhof

Im Gut Deutschhof tut sich was
Nachrichten aus dem Förderkreis Kirchbau

Aktuelles: Mitglieder 36
Restschuld: 42.429,97 Euro

Der Erich-Kästner-Abend war gut besucht. Wir lernten den 
beliebten Dichter in seinen verschiedenen Facetten kennen. 
Frau Wößner verstand es vorzüglich, Biografie und Gedichte 
lebhaft und abwechslungsreich vorzutragen und uns so 
einen wunderbaren Kunstgenuss zu bescheren.  
Herzlichen Dank, liebe Frau Wößner, für diesen wunder-
schönen Abend und zugleich der Wunsch, Sie wieder einmal 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Besuchen Sie unseren Bücher-Flohmarkt im Bücherkeller 
von St. Lukas beim Gemeindefest am 17.07.11!



 

Termine
Café activ

06. Juli, 14:00 Uhr
Verantwortlich:  
Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene

13., 27. Juli 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibeldiskussionskreis  
„Anfragen an biblische 
Texte“

19. Juli, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Dekan i. R. Diegritz
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandenkurs  
(Gruppe 2)

06., 13. Juli, 17:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Gut Deutschhof - Gemeindesaal

Konfirmandentag 
(Gruppe 1)

16. Juli, 10:00 Uhr 
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Ade!
Mein Praktikum in der 
Gemeinde ist nun zu Ende.
Ich möchte mich für die 
spannende Zeit bedanken 
und freue mich, so viele 
Menschen kennen gelernt 
zu haben. Ich wünsche 
Ihnen und Euch alles Gute!
              Christina Haag
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Gottesdienste im Leopoldina-
Krankenhaus, 18:00 Uhr
Samstag,	02.07. 	mit Pfrin. Bruckmann
Samstag,	09.07. 	mit Pfrin. Rosa
Samstag, 	06.07. 	mit Pfrin. v. Rotenhan
Samstag,	23.07.	mit Pfrin. Bruckmann
Freitag, 	 29.07. 	18:30 Uhr, ökumenischer Trauergottes-		
		  dienst mit Pfrin. Rosa
Samstag,	30.07.	mit Pfrin. v. Rotenhan

Aus der Kita St. Lukas
„Schweinfurt, meine Stadt“ 

Unter diesem Motto hat unser Erzieherpraktikant, Simon 
Gündling, ein Projekt mit Kindern durchgeführt.
Dazu braucht man nicht allzu viel: eine Idee und eine krea-
tive Gruppe!!!

In enger Zusammenarbeit, mit Absprachen, Planung und 
Kooperation entsteht ein Modell unserer Stadt.
Die Sonnen- und Schulkinder der Kita St. Lukas arbeiten 
daran mit großem Eifer: Sie kleben, malen, schneiden, aber 
vor allem sie PLANEN! Denn so eine schöne Stadt ist nicht 
einfach als Modell wiederzugeben. Aber an Ideen fehlt es 
den Kindern auch nicht.
Können sie nicht stolz auf ihre Arbeit sein?
		                      Text und Foto: Sofia Schreck
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St. Johannis
Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Pfarrerin Elke Münster
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/189539
Elke.Muenster@elkb.de 

Pfarrerin  
Dr. Tais Doriléa Kind Strelow
Graben 10
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/7304661
Tais.Strelow@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat)
Tel. 09721/21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Angelika Wolz
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Dekanatskantorin 
Andrea Balzer	
Graben 12
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer@kirchenmusik-
st-johannis.de

Vertrauensfrauen: 
St. Johannis  
Elisabeth Dämmrich,  
Tel. 09721/201685
St. Salvator  
Ilse Heusinger
Tel. 09721/4754944

Abschied von Dr. Tais Strelow

Ade, liebe Frau Dr. Tais Strelow!

Nach 4 ½ Jahren müssen wir schweren Herzens Abschied 
nehmen von unserer Pfarrerin.

Dr. Tais Strelow. Wenn wir zurückblicken, was sie in dieser 
Zeit alles in unserer Gemeinde umgesetzt hat, ist es kaum 
vorstellbar, dass sie nur vier Jahre bei uns war.

Reparatur von Glocken und Uhr, Sanierung im Kindergarten 
und das größte Projekt: Komplette Innensanieung unse-
rer Kirche. Mit ansteckender Begeisterung, aber auch mit 
prüfendem Blick auf den Finanzierungsplan begleitete sie 
Schritt für Schritt den Bauvorgang.

Das waren die baulichen Maßnahmen, die ihr vortrefflich 
gelungen sind. Für eine Brasilianerin, die sich erst einmal im 
deutschen Vorschriften-Dschungel zurechtfinden muss, ein 
Gewaltakt!  

Aber ihr Hauptanliegen bestand darin, uns - der Gemeinde - 
die Frage nach dem Sinn des Lebens und die Frage nach 
Gott nahe zu bringen, was ihr mit ihrer Einfühlsamkeit und 
tiefer Gläubigkeit überzeugend gelungen ist.

Sie ist uns so ans Herz gewachsen, dass wir sie nur ungern 
verlieren. Sie ist uns durch ihre Natürlichkeit und aufrechte 
Haltung eine Freundin, ja ein richtiger „Kumpel“ geworden.

Wir danken ihr, dass sie immer in allen Situationen für uns 
da war. Wir wünschen ihr in ihrer neuen Kirchengemeinde 
in Brasilien Gottes Geleit und Segen, seelsorgerischen Erfolg 



Spendenkonto St. Johannis:
Konto 5167442, HypoVereinsbank, BLZ 793 200 75

Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

12. Juli, 09:00 Uhr
Frühstück für Senioren
mit Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Geburtstagskaffee
05. Juli, 14:30 Uhr  
Geburtstagsjubilare ab 65 
Jahre für den Monat Juni 
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus 

KiA Kreativ im Alter
26. Juli, 15:00 Uhr
Basteln, Rätseln, Spielen, 
Gespräche und mehr 
Verantwortlich: A. Fuchs
Ort: Mesnerhaus 

Seniorentreff
21. Juli, 14:30 Uhr

Mit Schirm, Scharm und 
Schaum

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Pfarrgarten, Frauengasse 6
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Kantorei St. Johannis
Kantorei

dienstags, 19:30 -21:30 Uhr

Johannisbären
musikalische Früherziehung
mittwochs, 16:30 -17:10 Uhr

Kinderkantorei
mittwochs, 16:15 -17:15 Uhr

Jugendkantorei:              
mittwochs, 17:30 – 19:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantwortlich: Kantorin Balzer

und dankbare, liebenswerte Menschen, die sie weiterhin auf 
ihrem Weg begleiten.
Herzliche Einladung zum Verabschiedungsgottesdienst am 
30. Juli um 17:00 Uhr in der St. Johannis-Kirche.
		       Kirchenvorstand von St. Salvator

junge stimmen schweinfurt: 
Teilnahme an der Internationalen  
Chorweltmeisterschaft in Graz

Vom  12.-17. Juli 2011 findet die Internationale Chorwelt-
meisterschaft in Graz statt. In der Kategorie Mädchenchor 
treten erstmals auch die jungen stimmen schweinfurt bei 
einem Chorwettbewerb an. Die 41 Mädchen starten mit 
ihrer Leiterin Andrea Balzer und den Betreuerinnen am 12. 
Juli von Schweinfurt aus. Vier Pflichtstücke, das Programm 
für ein Galakonzert und jede Menge Vorfreude auf Begeg-
nungen mit anderen Chören sind im Gepäck.

Präparandentag 
Samstag, 2. Juli 
im Jugendhaus 

Pfrin. Dr. Tais Strelow mit ihrem Mann Fernando und 
Sohn Wagner
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St. Johannis 
St. Salvator

Taufen

Bestattungen

Spendenkonto St. Salvator: 
Konto 593, Flessa-Bank, BLZ 793 301 11

Trauungen

SäulenHeiligeMenschen
Ausstellung in der St. Johannis-Kirche
Skulpturen von Andreas Kuhnlein

Die Kirche ist täglich von 9 - 17 Uhr geöffnet.

Sonderveranstaltung zur 
Ausstellung:
27. Juli, 19:30 Uhr

Bin das nicht auch ich? 
Identifikationen und Gespräche mit den 
Skulpturen von Andreas Kuhnlein. 
St. Johannis-Kirche und Kunsthalle Schweinfurt, 
Vorplatz. Führung mit Dekan Oliver Bruckmann



Termine
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Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
07., 21. Juli, 15:00 Uhr
Verantwortlich: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Cafe Olé
05. Juli, 09:00 Uhr

Von der Bohne bis zum Kaffee-
genuss - Besuch in der Kaffee-
rösterei

Verantwortlich: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus

Geprächskreis
06. Juli, 19:30 Uhr

Serrfeld - Konfessionsgeschichte 
eines Dorfes mit Mareike Unger
Verantwortlich: Kathi Petersen
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Gemeindeausflug  
nach Ansbach
17. Juli, ganztags
Ort: St. Salvator-Kirche

Sommerfest  
Kindertagesstätte
16. Juli, 14:00 Uhr 
Ort: Spalatinhaus

„Die Bibel – weil zum 
Leben mehr gehört“
Der Gesprächskreis für alle, die 
neugierig auf die Bibel sind.

Dienstag, 19. Juli,19 Uhr im  
Martin-Luther-Haus.
Mit Pfrin. Elke Münster

Präparandenausflug 
nach Nürnberg am  
Samstag, 16. Juli

Salvio  
nimmt  
Abschied

Salvios Schmerz ist riesengroß,  
viele Tränen er vergoss,
als vom Abschied er erfuhr:
„Ach, warum denn geht sie nur?“
Vier Jahre sind`s, dass sie hier predigt
Und vieles and`re noch erledigt.
Sie ließ die Glocken reparier`n,
sie ließ das Uhrwerk richtig schmier`n,
sie ließ den Kirchenraum erstrahlen,
streng achtend dabei auf die „Zahlen“,
viele Paare sie gesegnet,
auch dem Tod sie oft begegnet,
und hat ihr eig`nes Herz geteilt,
Trost spendend manchen Schmerz geheilt.

Weit von Brasilien kam sie her
Und Salvio mochte sie so sehr!
Sie war Salvator so verbunden,
und immer, wenn er sie da unten
hörte oder kommen sah
hüpfte sein Herz – war Freude da.
Nun heißt es von ihr Abschied nehmen-
Er weiß es: Viele sich jetzt grämen,
doch weiß er auch, dass in Brasilien
man wartet schon, auch die Familien.
D´rum wünscht er ihr für alle Zeit
viel Segen und Zufriedenheit.

                                        Ilse Heusinger

SäulenHeiligeMenschen



Schöpfung

Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub
mit einem grünen Kleide;
Narzissus und die Tulipan,
die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide,
als Salomonis Seide.
Die Bächlein rauschen in dem Sand
und malen sich an ihrem Rand
mit schattenreichen Myrten;
die Wiesen liegen hart dabei
und klingen ganz vom Lustgeschrei
der Schaf und ihrer Hirten,
der Schaf und ihrer Hirten.

Paul Gerhardt


